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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

als Moderatorin lade ich Euch ganz herzlich ein – auch im Namen von Roger Russell, der als Ideengeber und 

Initiator sowie als tatkräftig Mitwirkender dabei sein wird –, einmal mehr den Tag vor Beginn der 

Jahreskonferenz des FVD zu nutzen, um Euch mit uns und miteinander erneut zum Thema FELDENKRAIS 

UND FORSCHUNG auszutauschen. 

In diesem Jahr hören und diskutieren wir am Vormittag nach einem Einführungsvortrag, der einen Überblick 

über Forschungsstrategien geben sowie verschiedene Forschungsdesigns und konkrete Methoden erläutern 

wird, Beiträge aus der neu eingerichteten Forschungswerkstatt, während wir uns am Nachmittag mit dem 

Körperbild aus Sicht der neurologischen und entwicklungspsychologischen Forschung beschäftigen. 

Das detaillierte Programm findet Ihr weiter unten, das Anmeldemodul, um auch in diesem Jahr dabei sein zu 

können, auf der Website des Fördervereins!  

Ich würde mich über eine rege Teilnahme sehr freuen! 

 Kleine Zusammenfassungen der einzelnen Beiträge sowie biographische Kurzinformationen zu den 

Referentinnen und Referenten, so dass Ihr Euch ein noch besseres Bild machen könnt, folgen in Kürze auf 

dieser Website. 

Als (Wieder)-Einstieg ins Thema empfehle ich z. B. die Lektüre des Aufsatzes von Caroline Theuring, Kleines 

Forschungshandbuch für Einsteiger, in: Feldenkrais Research Journal, 2004, 1, 6 (frei zugänglich unter 

http://iffresearchjournal.org/volume/1/theuring-de), und natürlich die Materialien zu unserem ersten 

Symposium im vergangenen Jahr (unter www.feldenkrais-foerderverein.de, Rubrik: Fachtagung 2011). 

Ach ja, eine erste Idee für die Tagung im nächsten Jahr haben wir auch schon: »Feldenkrais-Forschung und 

Sponsoring – How to Do Fruitful Things with Enough Money«. Was haltet Ihr davon? 

Ich freue mich auf Berlin! 

 

Eure  
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9:00 – 12:30 Uhr: Forschungswerkstatt 
Moderation: Cornelia Berens 
 
9:00   Begrüßung: Claus-Jürgen Kocka 

  Einleitung: Roger Russell 

09:15-10  Dr. Jeannette Bischkopf (FU Berlin), »Von der Idee zum Forschungsplan.  Annäherungen an 

  das Implizite – Strategien der Psychotherapieprozessforschung« 

Moderierte und kommentierte Vorstellung und Diskussion von Forschungsprojekten: 

o (Wie) verändert sich die Einstellung zum eigenen Körper durch Feldenkrais? (Helga Bost) 
o Feldenkrais und Übertragungsphänomene (Franziska Fuchs) 
o Ein neues Selbstbild entwickeln mit Hilfe der FM (Bettina Schwind/Sabrina Böhmer) 
o Auswirkungen der Feldenkraismethode unter besonderer Berücksichtigung psychosomatischer 

Aspekte (Wolfgang Busch) 
 

11:00-11:15   Kaffeepause 
 

o Die Feldenkrais-Methode und ihre wesentlichen pädagogischen Einflüsse (Antje Schwalbe-Kleinhuis) 
o Interaktive Gestaltimaginationen: eine kognitive Ethnographie körperlicher Koregulation (Martin 

Luger) 
o Wirkung von improvisatorischen Handlungsweisen auf die Qualität der Spielbewegungen von 

Musizierenden. Parallelen zwischen der Feldenkrais-Methode und der Improvisation als 
Arbeitsmethode (Corinna Eikmeier) 

 
12:30-13:30   Mittagspause 
 

13.30 – 16:30 Uhr: Das Körperbild in Wissen und Praxis 
Moderation: Cornelia Berens 

13:30-14:30  Dr. Erwin Lemche (Universität Konstanz und King´s College, London), »Das Komponenten-

  Modell des Körperbildes: fünfzehn Jahre später«    

  Diskussion 

14:30-14:45  Kaffeepause 

14:45-15:30  Dr. Erwin Lemche, »Die Veränderung des Körperbildes über die Lebensspanne«  

   

15:30-16:15 Roger Russell (Feldenkrais-Zentrum Heidelberg), »Erleben und Verstehen: von der Praxis 

  zum Wissen und – mit neuen Fragen – zurück« 

  Diskussion 

16:15   Zusammenfassung 

16:30    ENDE 


